
Protokoll AG Sport verbindet

Datum: 25.09.2025
Zeit: 10:00-12:00 Uhr
Ort: KJFE Lessinghöhe, Mittelweg 30, 12053 Berlin
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1. Anwesende
Clara (bwgt e.V.), Stephie (bwgt e.V.), Ben Benecke (Sportamt Neukölln), Eva Lischke (BA Neukölln, FS 11), Janina Hundert (BA Neukölln,
Drittmittelkoordination), Erik (Sport 365), Habibe (Karl-Weise Schule), Bianca Zierenberg-Williamson (Sportbunt - Vereine leben Vielfalt, LSB),
Butrint (UFO), Tanja (Sportjugend Berlin), Alkhafih (FSJ buntkicktgut), Selena (FSJ buntkicktgut), Fabio (NW 80), Michael (Bezirksjugendring),
Aysche (buntkicktgut), Abudi (buntkicktgut), Konrad (buntkicktgut), Marleen (wilde Hütte), Levin (Street Players), Dustin (Street Players), Samer
(Yo!22)

2. Austausch mit dem Sportamt

Thema Frage Antwort
Protokoll 2023 Sind Infos/Angaben noch

aktuell? Gab es Veränderungen,
die sich auf den gemeinsamen
Austausch zurückführen lassen?

● Insgesamt gibt es einen guten Austausch zwischen Sportamt und Akteuren
● Frau Rieck ist nach wie vor Ansprechpartnerin für ungedeckte Sportflächen
● Herr Benecke ist für Sporthallen verantwortlich

Mehrfachnutzung Entwicklung eines
Raumbuchungssystems für
Räume und Turnhallen der

Für Mehrzweckräume in Schulen ist das Schulamt zuständig. Sportflächen und
(Mehrzweck-)Räume der Schule sind daher komplett getrennt zu betrachten.



Schulen. Welche
Voraussetzungen müssten erfüllt
sein? (Finanzierung z.B. über
Programm Sozialer
Zusammenhalt)

Erfahrung bwgt: kostenpflichtige Buchung von Mehrzweckräumen über das Schulamt
notwendig

Hierarchie bei
Sporthallenvergabe

Haben Schulen Vorrecht in
Turnhallen?

Nur wenn es um Pflichtunterricht geht, der anders nicht untergebracht werden kann. Nach
16 Uhr hat sogar Sportverein Vorrecht vor Schule.

Kooperationen und
Drittmittel

Janina (BA Neukölln, Drittmittelkoordination) schaut regelmäßig nach anderen
Fördertöpfen/ Stiftungen. Koppelung von Themenbereichen: Schnittmengen zur
Jugendarbeit. Ist offen an Projektideen mitzuarbeiten. Recherche zu betreiben, wie
Jugendamt über Drittmittel Projektideen anschieben kann.
Janina beleuchtet Projektidee nach möglichen Themen und Brücken zu anderen
Fachbereichen, kann auch im Amt Mittlerin zu anderen Ämtern sein. Die Idee muss nicht
ausgereift sein, sondern kann auch gemeinsam (weiter-)entwickelt werden.
Gerne per E-Mail anschreiben. Sie selbst ist erst seit März in der Position.

Hinweis zu einer Fördermöglichkeit: Fördermittelwerkstätten Der Stiftung. Ehrenamt +
Engagement für sehr kleine Projekte: Voraussetzung ist, dass nur 2 Hauptamtliche
angestellt sind und der Rest über Ehrenamtliche gestemmt wird.

Mehrfachnutzung
von Sporthallen

(wie) können ungenutzte
Hallenzeiten zwischengenutzt
werden? Hinweis auf Online
Hallenbelegungsplan aus
Tempelhof-Schöneberg
(https://www.berlin.de/ba-tempel
hof-schoeneberg/politik-und-ver
waltung/aemter/schul-und-sporta
mt/sportamt/sportanlagen-und-s
porthallen-im-bezirk-tempelhof-s
choeneberg-291035.php)

Siehe auch Antwort zur Frage “Digitalisierung der Sporthallenvergabe”. Durch eine digitale
Einsicht in die Hallenbelegungspläne könnten Lücken sichtbar und entsprechend gebucht
werden.
Davon ausgenommen sind wahrscheinlich spontan entstehende Lücken. Es muss immer
die Frage der Versicherung geklärt sein.

Digitalisierung der
Sporthallenvergabe

Ist in der Mache, wird aber noch etwas dauern.Pankow ist erster Testbezirk. Wird eher
2027 in Neukölln starten. Die Antragstellung wird komplizierter (7 Seiten statt 1 Seite).
Problem: Hallen werden direkt von Vereinen geblockt. Andere Akteuer haben es dann ggf.
noch schwerer an Hallenzeiten zu kommen. Dennoch sollen so Lücken in der
Hallenbelegung sichtbar werden.



Schadenfall Wer ist im Falle eines Schadens
in einer Sporthalle zu
informieren? (Schulleitung,
Hausmeister, Sportamt,
weitere?)

Im Bestfall selber und so schnell wie möglich dem Sportamt per Mail melden. Häufig wird
der Schaden jedoch am nächsten Tag vom Hausmeister erfasst und gemeldet.
Sportamt leitet weiter ans Schulamt oder ans Objektmanagement. Anschließend erfolgt die
Klärung mit der Versicherung

Inline Skaten
Turnhallen

Ist Inline Skaten und/ oder
Rollschuhfahren in den
Turnhallen erlaubt,
beziehungsweise in einer
bestimmten Turnhalle erlaubt? 

Verein oder eine Gruppe/ Schule
in Neukölln bekannt?

Inlineskating/ rollschuhfahren ist in einzelnen Hallen erlaubt. Diese müssen einen
bestimmten Bodenbelag haben (z.B. einzelne Stellen austauschbar, kein PVC). Kann im
Einzelfall beim Sportamt erfragt werden.

Neuköllner Sportfreunde: Rollkunstlauf, Rollerdance in der Sporthalle der
Sonnengrundschule + Otto Hahn.

Fördertöpfe Sport Gibt es Fördertöpfe zum Thema
Sport, die wenig angezapft
werden und ggf. unbekannt
sind?

● Nicht beim Sportamt.
● Eva Lischke: ggf. Nicht abgerufene Töpfe an der Schnittstelle Kultur und Sport
● Sportjugend: Sportvereine können Mittel beantragen. z.B. über Förderung von

Inneres und Sport, Aktionsprogramm Gesundheit, berlin bewegt sich, Sport im Park

● Die Sportjugend ist größter Träger der freien Jugendhilfe und damit Gemeinwesen
verantwortlich
Akteure im Bereich Sport können sich mit Idee/ Konzept an Sportjugend bzw.
Bezirkssportbund Neukölln wenden. Bianca Zierenberg (Sportbunt): Neukölln ist
einer ihrer Kernbezirke.

● Beste Chancen: zusammen mit Sportverein eine Idee ausarbeiten. v.A. Thema
Geflüchtete GU große Aussichten auf Förderung

● Sportbunt: Bindeglied zw. Geflüchteten und Sportvereinen, bilden Menschen mit
Fluchterfahrung aus (Übungsleiterlizenz),
Sportbunt hat Mittel, um Projekte und Vereine zu fördern, sofern gewisser Anteil an
Geflüchteten an Angeboten teilnehmen.

● Hinweis: Kostenfreie C Lizenz für Menschen mit Fluchterfahrung in den
Sommerferien durch Sportbund

● Kontakt Bianca Zierenberg: Bianca.Zierenberg-Williamson@lsb-berlin.de



Nutzung von
Sporträumen in
Jugendeinrichtungen

Welche Erfahrungen und
Beispiele gibt es in der Nutzung
anderer Sporträume?

Kooperationsprojekte zwischen Sportvereinen und zB Jugendzentren: Raumnutzung
innerhalb der Juendeinrichtung durch z.B. Vereine, freie Träger führt oft zu mehr
Zusammenarbeit.

Prozess Hallen
beantragen

● Erst beim Sportamt nachfragen, ob Halle frei ist
● Dann Hallenantrag ausfüllen (Auf Internetseite des Sportamts runterladen:

https://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/aemter/schul-und-sportam
t/sportamt/artikel.290013.php)

● einmalige Nutzung: Punktspiele können kurzfristig dazwischen kommen
● regelmäßige Nutzung für nicht sportförderwürdige Vereine kaum aussichtsreich, da

Hallen sehr knapp sind. Aber trotzdem anfragen.
● Tipp: als gemeinnütziger Träger mit Sportverein kooperieren, aber kaum

Erfahrungswerte
● auch für gemeinnützige Träger muss erstmal genehmigt werden, Hallen beantragen

zu dürfen. Zuständig ist hier Frau Korte (Bezirksstadträtin in Berlin-Neukölln)
● Hallenvergabe zwischen 16-22 Uhr unter der Woche, in den Ferien auch zw. 8-16

Uhr, Wochenende: 8-22 Uhr, Keine Vergabe an Sportvereine nach 22 Uhr
● öffentliche Karte wie in Tempelhof-Schöneberg schwierig umsetzbar, u.a. wegen

großen Schwankungen Winter- und Sommersaison
● Bestrebungen: Vergabe und vor allem Lücken transparenter zu machen schon

lange im Gange, zäher Prozess, wird noch dauern. Auch kürzere Lücken von
einigen Wochen sollen in Zukunft erfasst werden. Planung: nicht jeder wird auf
Vergabeplan zugreifen können, 3 Verantwortliche im LSB

● 22-24 Uhr: Einverständnis von Stadträtin und möglicherweise extra Versicherung für
Mitternachtssport. Nur für freie Angebote: Keine Konkurrenz mit Sportvereinen und
Schulen!

Weitere Themen:

● Es ist wichtig, niedrigschwellige Angebote beizubehalten, die nicht an eine Mitgliedschaft gebunden sind (GSJ, bwgt etc.) Sport als Medium
um an Jugendliche heranzukommen

● Steht im Raum: Sportvereine, die nicht an Mitgliedschaft gebunden sind, können ihre Sportförderungswürdigkeit verlieren.
● Förderwürdigkeit von Sportvereinen ist u.a. an zeitgemäße Mitgliedsbeiträge gebunden (4,60€ für Kinder/ Jugendliche)erfüllt verein seine

Vereinssatzung!?
● Gerne eigenen Termin mit Grünflächenamt durchführen (bkg hat Bedarf, die anderen TN eher weniger)



● Thema für nächste AG ggf. Fördermittelanträge und Fördermittelmöglichkeiten - Krankenkassen anfragen, welche Fördertöpfe gibt es hier?

3. Aktuelles, Suche & Biete

Buntkicktgut Wintersaison: 5 Ligen u11, u13, u15, u17, Mädchen, Senioren alle Liegen bis auf Mädchenliga sind mixed
Teams (5-6 Spieler:innen) anmelden über berlin@buntkicktgut,de, oder Instagram
alle 2 Wochen ein Spieltag, voraussichtlich in der Sporthalle Herthabrücke
Start: 1. Herbstferienwoche

bwgt e.V. Kostenlose C Lizenz Fahrradfahren im Naharija Kiez. Bei Interesse Mail an Steffi Puschmann (bwgt). Mail:
puschmann@bwgt.org

NW80 Fußballturnier mit Outreach am 26.9.25, Anmeldung über Insta oder Mail
Ansonsten ist aktuell mehr Leben in Einrichtung, vier Angestellte. Evtl. die nächste AG Sport dort!?

Bezirksjugendring Juleica Sport wäre noch möglich! Wird mit bwgt geplant.
Schwerpunkt Sport kann abschreckend sein: ggf. etwas anders bewerben.
im Gespräch: Finanzierung DE-Ticket für Juleica Inhaber:innen, um Juleica attraktiver zu machen.

Sport 365 Am Standort Gropiusstadt wird aktuell gebaut, 900 qm Leichtbauhalle, soll zum 1.12. bespielbar sein. Auch Freibadfläche
bis 01.05. für Sport365 nutzbar. Öffnungszeiten 12-20 Uhr, je nach Beleuchtung
Test-Sommer mit Freibädern waren erfolgreich. Standortleitungen der Bäder sind inzwischen einverstanden mit Gruppen, die durch
eigenen Eingang und ohne Ticket kommen. Einzelpersonen über normale Tickets.
Trägerschaft wechselt zurück von GSJ zur Sportjugend und soll auf weitere Bezirke ausgeweitet werden.
Sen BJF und Sen Sport und Sen Stadtentwicklung
Görli: Flohmarkt, Sport-Tauschmarkt, immer gerne vorbeikommen.

Wilde Hütte 16.10. Abkletterparty ,14-20 Uhr, offen für alle, für U18: Einverständniserklärung mitbringen vorher anschreiben
wilde-huette@gsj-berlin.de



4. Termine

● Die nächste AG findet am 27.11.2025 statt.
Uhrzeit: 10:00-12:00 Uhr
Ort: NW80 (Fabio fragt nach, ob es bei ihnen möglich ist) oder Sport 365 (wenn Leichtbauhalle bis dahin steht, sonst erste AG
2026)

Themenspeicher:
Eva: Martial Arts als Plattform für Anwerbung für rechtsextreme Gesinnungen


